
 

 Von Lukas Will 

TSV Bayer Dormagen U23 mit 25:32 (14:17) Niederlage  

gegen den TuS Niederwermelskirchen 

Es fehlt die Erfahrung 

Nach zuletzt erfolgreichen Spielen gegen direkte Konkurrenten im Abstiegskampf musste die U23 des 
TSV an diesem Wochenende eine bittere Niederlage einstecken. Gegen den Zweitplatzierten TuS 
Niederwermelskirchen verlor die Mannschaft von Trainer Pascal Mahé mit 25:32 (14:17) 

Schon zu Beginn der Partie zeichnete sich ab, dass die Zuschauer kein Spiel auf hohem Niveau erwartete. 
Viele frei verworfene Bälle auf beiden Seiten, sowie hektische Offensiven sorgten dafür, dass nie ein 
richtiger Spielfluss einsetzen konnte. 

Das die Dormagener zur Halbzeit nicht höher zurücklagen, verdankten sie der Wurfschwäche der Gäste 
aus Niederwermelskirchen. Es war deutlich zu spüren, dass den „jungen Wilden“ einfach noch die 
Erfahrung fehlt, um in einem. von Hektik geprägtem Spiel, die Kontrolle zu übernehmen. 

Genau das nutzte der TuS Niederwermelskirchen in der zweiten Halbzeit aus. Auch wenn die Gäste nicht 
den besten Handball spielten, so gaben sie das Heft nie aus der Hand. Das Dormagener Spiel hingegen 
wurde immer hektischer und so konnten die Gäste davonziehen. 

„Wir haben noch ein Spiel, um zu lernen, was es bedeutet in der Regionalliga zu spielen. Uns fehlt einfach 
noch die Erfahrung“, so Trainer Pascal Mahé nach dem Spiel. 

Am nächsten Sonntag, den 7. Dezember empfängt die U23 des TSV den TuS Ferndorf. Anwurf ist um 17 
Uhr im TSV Sportcenter. 

  

TSV Bayer Dormagen U19 gewinnt 33:29 (16:11) gegen den TuS 97 
Bielefeld/Jöllenbeck 

Taktisch top 

Die U19 des TSV ist weiter auf Erfolgskurs. Das Auswärtsspiel gegen die TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 
konnte die Mannschaft von Trainer Robert Teichert mit 33:29 (16:11) für sich entscheiden. 

„Wir sind sehr gut in die Partie gekommen. Die taktische Marschroute wurde umgesetzt und wir konnten 
viele Bälle in der Abwehr gewinnen“, so Robert Teichert. Schnell konnte sich die U19 des TSV einen 
kleinen Vorsprung herausspielen, der bis zum Ende Bestand hatte. 

Lediglich zu Beginn der zweiten Hälfte gab es einen kleinen Bruch im Spiel des TSV, den die 
Rückraumspieler jedoch clever überbrückten und so war der Sieg nie in Gefahr, auch wenn Bielefeld die 
Chance hatte das Spiel zu kippen. „Ich bin sehr zufrieden, dass sind zwei wichtige Punkte für uns“, 
resümierte Trainer Robert Teichert. 

 Ihr nächstes Spiel bestreitet die U19 am Sonntag, den 7. Dezember um 14.30 Uhr gegen die TuSEM 
Essen im TSV Sportcenter. 

  

 

 

 



TSV Bayer Dormagen U17 gewinnt 31:30 (17:12) gegen die  

HSG Rheinbach/Wormersdorf 

Starke erste Halbzeit 
Bereits in der Woche konnte die U17 des TSV sich gegen den Erzrivalen der HSG Rheinbach/Wormersdorf 
mit 31:30 (17:12) durchsetzen. 

„Rheinbach ist eine starke Mannschaft. Ich bin zufrieden mit der Leistung meiner Jungs“, so Trainer 
Walter Haase nach dem Spiel. In der ersten Halbzeit lieferte die Mannschaft des TSV die bisher beste 
Saisonleistung. Aggressiv in der Deckung und eiskalt im Angriff sind die Attribute, die das Spiel der 
Mannschaft von Walter Haase am besten beschreiben.  

In der zweiten Halbzeit konnte Rheinbach zwar noch einmal Druck aufbauen, doch die U17 Spieler ließen 
sich nicht verunsichern und gewannen am Ende zwar knapp, jedoch verdient mit 31:30. 

Ihr nächstes Spiel bestreitet die Mannschaft am Samstag, den 6. Dezember um 12.30 Uhr beim 
Longericher SC. 

  

TSV Bayer Dormagen U15 mit 37:29 (19:19) Sieg im Spitzenspiel gegen die  

HSG Rheinbach/Wormersdorf 

Sieg im Spitzenspiel 
Überaus erfolgreich verläuft die Saison für die Dormagener U15. Den Kracher gegen die HSG 
Rheinbach/Wormersdorf konnten die Spieler von Jörg Bohrmann mit 37:29 (19:19) für sich entscheiden. 

Bereits die erste Halbzeit zeigte, dass beide Mannschaften attraktiven und temporeichen Handball zeigen 
können. Wie zu erwarten präsentierten sich die Gäste aus Rheinbach in Topform. Immer wieder spielten 
die Gäste sich kleine Vorsprünge heraus, doch die Dormagener ließen den Konkurrenten nicht 
entscheidend davon ziehen und glichen kurz vor Ende der ersten Halbzeit aus. 

In der zweiten Halbzeit zahlte sich dann die bessere Kondition der Dormagener C-Jugend aus. Die 
Mannschaft von Jörg Bohrmann konnte das Tempo hoch halten und den Gegner so langsam zermürben. 
„Letztendlich hat sich unsere individuelle Stärke und unsere gute Bank bezahlt gemacht“, so Bohrmann 
nach dem Spiel. 

Am Samstag, den 6. Dezember spielt die C-Jugend des TSV zu Hause gegen die ASV SR Aachen. Anpfiff 
ist um 16.15 Uhr in der Halle 1. 

   

Wichtelcup ein voller Erfolg 

Zum ersten Mal veranstaltete der TSV am vergangenen Sonntag den Wichtelcup für die F-, E- und D-
Jugend. Insgesamt kämpften 22 Teams um den Torerfolg. Bereits in aller Frühe startete die F-Jugend mit 
dem Spielbetrieb. Gespielt wurde hier in zwei Gruppen a 3 Teams. Nach zahlreichen spannenden Spielen 
in der Vorrunde ging der TuS Reuschenberg im Finale gegen Bayer Dormagen als Turniersieger hervor.  

Auch in der E-Jugend setzte sich am Ende der TuS Reuschenberg durch.. Gespielt wurde hier in zwei 
Gruppen a vier Teams. Die beiden Gruppensieger Bayer Dormagen-Panthers und der TuS Reuschenberg 
standen sich im Finale gegenüber, welches die Reuschenberg dann für sich entschieden. 

Die D-Jugend Konkurrenz entschied die SG Solingen BHC für sich. Auch hier wurden in zwei 
Vorrundengruppen a vier Teams die Gruppensieger ermittelt. Im Finale trafen die die Solinger auf die 
HSG Rade/Herbeck und behielt die Oberhand. 

Insgesamt fühlten sich jedoch alle jungen Spieler als Sieger und auch die Eltern der Spieler hatten ihre 
Freude am Turnier. „Dank aller Helfer und Eltern ist es uns gelungen ein tolles Turnier für die Kleinen auf 
die Beine zustellen. Wir sind sehr zufrieden mit dem Ablauf.“, so Nachwuchs-Geschäftsführer Björn 
Barthel. 

Die Ergebnisse finden Sie auf www.hblz-dormagen.de >>> Wichtelcup  



  

Von Christina Ross 

TK Nippes II vs. wU23        17:33 (7:16) 

Es ist Sonntagmorgen. Während andere Leute noch gemütlich in ihren Betten schlummern, machte sie 
die Damenmannschaft des TSV Bayer Dormagen um 07.45 Uhr auf zum Meisterschaftsspiel gegen den TK 
Nippes. Mit Schnee wurde man zum Gegner begleitet und fand sich dann in der Halle ein zum 
Aufwärmen.  

Pünktlich um 09.00 Uhr wurde das Spiel angepfiffen und verlief zunächst eher schleppend für den TSV. 
Nach 5 Minuten stand es bereits schon 4:1 für den TK Nippes. Es schien als seien die Damen noch nicht 
ganz wach. Dann jedoch der Anschlusstreffer in der 6. Minute. Danach folgten weitere Treffer. Trotz 
einiger technischer Fehler und mangelnder Konzentration im Abschluss und auch stellenweise in der 
Abwehr, gelang es den Damen die Halbzeit mit einem 7:16 für sich zu entscheiden. 

In der Halbzeitpause sollte dann endlich der Wecker klingeln. Doch vergebens. Die zweite Halbzeit verlief 
genau so schleppend wie die Erste. Hatte man sich vorgenommen dem Gegner schneller entgegen zu 
treten und schneller von Angriff auf Abwehr umzuschalten, erlebte man müde Dormagener Angriffe. Wäre 
dies ein Spazierwettbewerb gewesen, hätte man deutlich besser abgeschnitten. 

Allerdings folgten weiterhin Tore für den TSV. Leider gelang es nicht den Gegner im einstelligen 
Torergebnis  zu halten. Auch die Konzentration im Angriff und Abwehr ließ mittlerweile zu wünschen 
übrig, die jedoch durch die Torfrau Sabine Morschick ausgeglichen werden konnte.  

Der Spielverlauf und besonders die letzten Sekunden des Spiels zeigten erneut, dass der TSV doch noch 
einiges in Sachen Konzentration erarbeiten muss, um bei folgenden Gegnern mit Stärke aufzutreten. 
Einige Dinge hätten besser laufen können - besonders in Anbetracht des Torverhältnisses- doch verließ 
man die Halle Seitens des TSV mit einem Sieg in der Hosentasche, der dringend nötig war. 

Es spielten:  (TW) Sabine Morschick (1), Katrin Golder (7), Myriam Engels (3), Anne Nordmann (11/3), 
Jennifer Pasztuska (2), Marina Hagendorf (2), Alexandra Rast (2), Maria Reinholz (1),  Christina Roß (2), 
Tanja Kirberg (2) 
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